
 
Vereinsfischen Lauerzersee, Samstag 27. August 2011 
 
Nach einer eher unerwarteten Hitzeperiode, welche die Schweiz in den letzten Augusttagen  
noch so richtig aufheizte, folgte just auf unser Vereinsfischen ein krasser Temperatur- und 
Wettersturz.  
War es am Vortag noch satte +30Grad heiss, trafen wir uns um 06:45 am Lauerzersee bei 
weniger als 10 Grad, Regen und Biswind... 
 

 
 
Wilfred als Organisator begrüsste die 22 Fischer und Fischerinnen und gab kurz einige 
allgemeine Infos zum Ablauf des Vereinsfischens bekannt. 
 
Augenblicke später war der Platz wie leergefegt, - die Ufer des Lauerzersees wurden belagert. 
Ein nicht ganz einfaches Unterfangen, denn der See ist nicht überall leicht zugänglich und im 
Freiangelrecht erfolgreich befischbar. 
 
Wie sich später herausstellte, gibt es jedoch schon fängige Stellen. Dazu braucht es aber 
exakte Kenntnisse der Uferstrukturen und vieles mehr, wie dies nur „einheimische Fischer“ 
haben können. 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

 
 
Zwischendurch hat der Regen mal eine Pause eingelegt. Auch der auffrischende Wind, 
welcher uns am frühen Morgen etwas frösteln liess, hat sich wieder gelegt und bald war es an 
der Zeit, dass die Teilnehmer zum gemütlichen Teil des Tages aufbrechen durften. 
 
 

 
 
Das Wägen um 12:00 beim Wohnwagen von Ruth und Wilfred war wie immer lustig und 
spannend bis zum Schluss. 
 
 



 
Rolf und Wilfred, beides hervorragende langjährige Lauerzersee-Fischer brachten reichlich 
Beute auf die Waage. Insgesamt konnte etwa die Hälfte der Teilnehmer mit mehr oder 
weniger Fischerglück aufwarten, was dann am wohlverdienten Apéro zu reichlich 
Gesprächstoff sorgte... 
 
 

 
 
 
Zum Mittagessen wurden wir mit köstlichen Grilladen und frischen Salaten verwöhnt. 
 

 
 
 
 
 



 
Ein spezieller Dank an dieser Stelle an Wilfred und Ruth, nicht zuletzt auch für den  
zusätzlich ungeplanten Aufbau eines wetterfesten Pavillons.  
 
Auch die gelungene Ueberraschung durch die zwei stimmungsvollen Handörgeler hat (trotz 
Schlechtwetter) eingeladen, bis in den späteren Nachmittag hinein zusammenzusitzen und  
genüsslich zu verweilen. 
 
Super war’s ! 
 
Peter Sieber 
 


